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SPD und GRÜNE wollen 20.000 Euro für Kurzfreizeiten und Ferienaktivitäten für junge Menschen 

in diesem Jahr zur Verfügung stellen. Ein entsprechender Antrag steht in der kommenden Bezirks-

versammlungssitzung zur Abstimmung. Die Finanzierung erfolgt aus bezirklichen Mitteln. 

Die Gelder sollen dazu dienen, den finanziellen Eigenanteil der teilnehmenden Kinder und Ju-

gendlichen so gering wie möglich zu halten. So sollen die Barrieren zur Teilnahme für einkom-

menschwächeren Familien gesenkt werden. Im vergangenen Jahr wurden beispielsweise Ausflüge 

in der Umgebung, ein Klettercamp an der Ostsee und eine Ferienfahrt unterstützt, aber auch klei-

nere Gruppenaktivitäten wie Schnitzeljagden, Grillen am Lagerfeuer und Schwimmbadbesuche. 

Michael Schilf, GRÜNER Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses, erläutert: „Ferienfreizeiten bie-

ten neben den schönen Erinnerungen auch viele Möglichkeiten für die Entwicklung von Kindern und 

Jugendlichen: Durch gemeinsame Erlebnisse jenseits vom Alltagsgeschehen nehmen sie sich selbst 

besser wahr und haben Gelegenheit, ihr Selbstbewusstsein zu stärken. Dabei können sich Freund-

schaften entwickeln und verfestigen. 

Wir wollen gewährleisten, dass wie schon in den letzten Jahren auch 2017 wieder Kinder und Ju-

gendliche die Möglichkeit haben, positive Erfahrungen durch Ferienfreizeiten zu sammeln, auch wenn 

sie aus finanziell weniger gut aufgestellten Familien stammen. Das Einkommen der Familien soll kein 

Hinderungsgrund sein, wenn es darum geht, Kindern Teilhabe an gemeinsamen Aktivitäten zu er-

möglichen.“ 

  

Anbieter von Ferienfreizeiten können nach Beschluss des Antrags beim Jugendhilfeausschuss eine 

Zuwendung beantragen. 

 
 

Anlage 

 Antrag 

 Foto Michael Schilf (Daniela Möllenhoff) online: gruenlink.de/xkt 
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